
 
News letter ï In ter n et-Zeits c hr if t 

 

 NETZ  mit   ERSTBEO  
Saarland   

 

 
 

Nr. 11/ 20 12   
 

 

30.8. (Nr. 10 ď 2.8.) 
 

Inhalt 

 
A Anhänge 
1.  AKTUELLES 
2.  Bemerkungen zu ERST- und LETZTBEO 
3.  Zuschriften 
4.  Rangliste und Team-Wertung 
5.  ERSTBEO- und LETZTBEO-Liste 
6.  NEU im SAARLAND 
 6.1  Erst-Nachweise im Saarland 
 6.2  Neu in der ERST-BEO-Periode ï seit 2007 
 6.3 Neu-Nachweise von Raupen mit Nahrungspflanze im Saarland 
 6.4  Die Raupen-Fehlliste 
7.  Schmetterling des Jahres 
8.  Die Regeln 
9.  NEU: Die Ewige ERSTBEO-Rangliste 
10.  websides. Meine Favoriten! 

 
Das Saarländische Schmetterlings-NETZ (kurz ĂNETZñ) und der Erst-Beobachtungs-Wettbewerb 
der saarländischen Tagfalter (kurz ĂErstBeoñ) ist ein Newsletter, der aktuell über die saarländische 
Tagfalterszene informiert. Er wird von mir ehrenamtlich herausgebracht und etwa 15 ï 20 x im Jahr an 
rund 80 Schmetterlingsfreunde per mail verschickt. Der Newsletter ist kostenlos und werbefrei. 
 
Falls du in den Verteiler aufgenommen werden willst (oder du einen kennst, der einen kennt, der 
daran interessiert ist), schicke bitte eine kurze mail an mich: ulrich.butterfly@t-online.de. 
Der Newsletter kann jederzeit Ăgek¿ndigtñ werden. 

 
Rainer Ulrich 

"""!"""" 
 
ANHÄNGE:   
 

" Jacques Vervaeke hat mir einen interessanten Artikel über Missbildungen bei einer 
Bläulingsart in Japan (Atomunfall in Fukushima!) zugemailt. Ich hänge ihn wegen der 
Größe (6,5 MB) nicht an. Er kann aber gerne bei mir angefordert werden (in Englisch). 

 

mailto:ulrich.butterfly@t-online.de


The biological impacts of the Fukushima nuclear accident on the pale grass blue butterfly 
Atsuki Hiyama1* , Chiyo Nohara1* , Seira Kinjo1, Wataru Taira1, Shinichi Gima2, Akira Tanahara2 

& Joji M. Otaki1 
"  
 

Neu im """ NETZ:  Silke Balzert, Saarbrücken  sibalzert@aol.com 



 
1. AKTUELLES 
 
Veranstaltungs-Ankündigung 
 
Do, 6. September: Rainer Ulrich ï ĂSerengeti wird nicht sterben!ñ - Power-Point-Vortrag 
 

Die Veranstaltung findet statt am: 
 
Donnerstag, 6. September in der Lampenstube im Zechengebäudes/ Bergwerk Reden 
in Landsweiler-Reden (Haupteingang nehmen!) 
 
Beginn ist um 19 Uhr, der Eintritt ist frei. Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Da ich den Vortrag und den Vortragenden bestens kenne, kann ich euch einen ganz 
besonderen Vortrag und einen erlebnisreichen Abend versprechené 

 

    

 
 



Population von Hesperia comma in Emmersweiler entdeckt 

Heute morgen (11.8.) lese ich in der Saarbrücker Zeitung, dass es eine Begehung gegeben 

hätte auf der neu sanierten Fläche hinter der Gensbacher Mühle. Die Fläche selbst liegt genau 

auf der Grenze zwischen Frankreich und Deutschland. Die Arbeiten seien abgeschlossen und 

die Fläche wegen der Crossfahrer nun eingezäunt, hieß es. Es handelt sich bei der Fläche um 

einen ehemaligen Schlammweiher direkt am Rosselrand, der von der Kokerei bis in die 80er 

Jahre genutzt wurde. Der mit Teerstoffen (und Schwermetallen) verseuchte Schlamm wurde 

teils abgetragen und teils neu auf der Fläche verteilt (modelliert). Danach wurde alles schön 

mit Folie abgedeckt und darüber eine Schicht Buntsandstein aufgebracht - jedoch nur eine 

etwas über 30 cm dicke Deckschicht. Man erwartet, dass aufgrund der geringen Auflage die 

Sukzession langsam vonstatten geht und man richtet sich darauf ein, dass aufwachsende 

Bäume regelmäßig und für sehr sehr lange Zeit früh geschlagen werden müssen (man sprach 

sogar von Niederwaldwirtschaft...). Das ist deshalb nötig, damit die Folie nicht zerstört wird 

und die ganze Sanierung für die Katz ist.  

Der Artikel hat mich zumindest ermuntert, dass ich mir die Fläche zusammen mit meinen 

beiden Jungs anschaue. Wenn man nicht viel erwartet, wird man auch kaum enttäuscht, denke 

ich mir. Die erste Feststellung ist, dass die Fläche tatsächlich und sehr gründlich eingezäunt 

ist. Wir suchen uns einen Weg zur Rossel, um den Zaun zu umgehen. Die Fläche ist 

tatsächlich sehr mager und erinnert an die Sandgrube in Merlebach, bloß mit dem 

entscheidenden Unterschied, dass diese hier angesät wurde. Daher wächst schon jede Menge 

"Gras" und "Klee" (vgl. Bilder), eine kleine Kolonie Epilobium hirsutum und einiges mehr - 

Birken und Robinien wachsen jedoch ebenfalls schon auf und es wird bestimmt spannend, die 

Fläche frei zu halten und die Folie zu schützen.  

Da wir an Tagfaltern nicht viel erwarten, sind wir umso mehr froh, dass wir doch einige Arten 

finden - und dann auch noch Hesperia comma! Nach einigen Beobachtungen dieser Art (ohne 

sicheren Nachweis!) auf den Bergehalden ist das nun die Bestätigung, dass die Art im Warndt 

zu finden ist. Wir sehen insgesamt 4 Exemplare - Marvin hat ein Belegfoto und ich nehme ein 

Exemplar für das Barcoading mit nach Hause (es war von der deutschen Seite ;-)). 

 

Kommafalter ï im TrÜPl Baumholder  Foto: RU 



 

Ei des Komma-Falters (Foto: Edgar Müller, ZfB; mit dem 15.000 ú teuren ĂMaschinchenñ) 

Folgende Arten finden wir außerdem: 

¶ Pieris napi 
¶ Pieris rapae 
¶ Colias hyale 
¶ Colias croceus 
¶ Polyommatus icarus 
¶ Plebejus argus 
¶ Cupido argiades 
¶ Thecla betulae 
¶ Lycaena phlaeas 
¶ Vanessa atalanta 
¶ Aglais urticae 
¶ Polygonia c-album 
¶ Coenonympha pamphilus 
¶ Lasiommata maera 
¶ Pyronia tithonus 
¶ Maniola jurtina 
¶ Erynnis tages 

¶ Hesperia comma (4 Ex.) 

Immerhin 18 Tagfalterarten - kein Vergleich zum Mercantour natürlich aber für die Jahreszeit 

und einen solchen eher blütenarmen Sandstandort gar nicht so schlecht. Daneben fällt uns 

noch Euplagia quadripunctaria auf, eine FFH-Art, die aber "immer schon" im Rosseltal 

vorkam.  



Die sanierte Fläche rot umrandet. Westlich der Gensbacher Mühle und südlich der 

"Rosselschleife" 

Ronny Strätling (aus Saarländisches Schmetterlingsforum) 

 
 

 
 

 



2. Bemerkungen zu ERST- und LETZTBEO 
 
Endlich sind so zwischen dem 10. und 15. August doch noch die Wander-Gelblinge 
im Saarland angekommen ï Nachweise erreichten mich aus vielen Teilen des 
Saarlandes. Mit dem erneuten Auftauchen des Komma-Falters knapp im Saarland 
konnten die Strätlings mit einer erfreulichen Neuigkeit für den Warndt aufwarten. 
 
Ansonsten haben die meisten von euch die Saison wohl weitgehend abgeschlossen. 
Viel ist draußen wirklich nicht mehr los. Es erinnert mich sehr an den miserablen 
Spªtsommer  und Herbst 2011é 
 
Aber da sind ja noch die LETZTBEOs, mit denen man punkten kann ï und die das 
Rennen um die ersten sechs Plätze weiter spannend halten. 
 
Übrigens: F¿r den Sieger 2012 gibtôs einen neuen Wander-Pokal ï und eine neue 
Regel, wer ihn dann nach sechs Jahren letztendlich bekommt.  
 
 

 
3. Zuschriften 
 
Hallo Rainer, 

 

auch so ein bescheidenes Schmetterlingsjahr ist für Überraschungen gut, siehe Ronnys 

comma Fund in Emmersweiler.  Zu den positiven Überraschungen gehört für mich auch 

maera (Braunauge) in der Wohnstadt in Überherrn. Gestern flog ca. alle 20 min. ein Falter 

durch unseren Garten. Auch beim Rundgang durch die Wohnstadt konnte ich immer wieder 

einzelne Falter sehen. Leider habe ich noch keine Eiablage und keine Eier gefunden. 

Bei der aurinia-Gespinstsuche am Gebberg (habe insgesamt 7 gefunden) habe ich auch 4 

Gespinste von aurelia gefunden. Bei drei Gespinsten waren keine Raupen mehr da. Bei dem 

vierten konnte ich am 30. Juli noch 30-40 sehen, am 6. August habe ich dort keine einzige 

mehr gefunden.  

 

Viele Grüße Thomas 

 

 

Interessante Exkursion nach Lothringen 

 

Bei unserer arethusa-Exkursion am Sa 18.8. nach Lothringen haben wir sehr viele coridon, 

viele arethusa, jede Menge Mantis religiosa, immerhin 35 Arten und einige aurinia- und 

phoebe-Gespinste gesehen. 

Die phoebe-Gespinste waren in Waville. Vier Gespinste waren an Cirsium acaule, eins an 

einer Centaurea-Art (von der habe ich dummerweise kein Foto gemacht). 

 

Zuerst waren wir in Lorry-Mardigny: 26 Arten, 100 arethusa, 10 comma, viele Bläulingsarten 

(minimus, argiades, argus, argyrognomon, agestis, coridon, bellargus, icarus) und 2 

amoricanus. 

 

In Waville ebenfalls 26 Arten, 30 arethusa, S100 lathonia, 1 comma und die phoebe 

Gespinste. 

 



Unerträglich heiß war es am Nachmittag an der Cote de Delme, die meisten Falter waren im 

Schatten zu finden, "nur"18 Arten (kann auch an den ersten Ermüdungserscheinungen der 

Beobachter gelegen haben), kein arethusa und 5 comma. 

 

In allen 3 Standorten flog auch dia, ebenso am So in meinem Garten bei den Veilchen am 

Heckenrand. Habe aber kein Ei gefunden. 

 

Ich hoffe ich komm im nächsten Jahr mal öfters dazu dort hinzufahren. 

 

Viele Grüße Thomas 

 

 
Arethusa arethusana in Lothringen (im Hintergrund die Beine und Netze der 

Exkursionsteilnehmer!).     Foto: Thomas Reinelt 

 



RÄTSEL 1 und 2 

 

 
Diesen herrlichen Blatt-Schmetterling konnte ich bei Niedergailbach beobachten. 

Wer kann Angaben über die Art machen??     [RU] 

 

 
Suchbild: Wer oder was oder wen seht ihr???     [RU] 



 

Tolles Spiel von Heiner Ziegler  

 

Falternamen spielerisch üben: ein neues PC - Game  

Meine Lieben!  

Wem geht es nicht ähnlich: Man steht am Leuchttuch, umgeben von illustren 

Kollegen, und rätselt über de n Namen einer soeben angeflogenen Schönheit: 

"Den kenn ich doch", aber der Name fällt nicht ein! Peinlich.  

Wie habe ich damals Fremdsprachenvokabular gebüffelt: Mit dem Zettelkorb: Ein 

Eim er voller Zettel, auf der einen Seite das deutsche Wort, auf der Rüc kseite das 

Fremdwort. Die guten ins Töpfchen, die schlechten ins Kröpfchen.  

Nach diesem Prinzip habe ich nun ein PC -Programm geschrieben, mit dem man 

die wissenschaftlichen Falternamen spielerisch üben kann:  

http://www.pieris.ch/seiten/spiel.php  

Heiner Ziegler, Schweiz (aus dem lepiforum)  

Für Anfänger (zum Lernen von wissenschaftlichen Namen), Fortgeschrittene und 

ĂAlte Hasenñ. 

 

 

 

 

http://www.pieris.ch/seiten/spiel.php


 

4. Rangliste und Team-Wertung 

 
 

     ERSTBEO Saarland 

 

 
 
 

Rang-Liste 2012 
 
 
 

1 Jürgen Becker   22 ErstBeos 
 
é 
 
 
 
  
 
2 Rainer Ulrich 15 ErstBeos  
 
é 
 
 
 
3 Ronny Strätling 8,5 ErstBeos 
  
4 Marvin Strätling 8 ErstBeos  
5 Thomas Reinelt 7,5 ErstBeos  
  
6 Rolf Klein 5,5 ErstBeos 
  
7 Wolfgang Palm 5 ErstBeos  
8 Maren Ulrich (Ăneuñ!) 4,5 ErstBeos 
 Steffen Caspari 4,5 ErstBeos  
10 Alexander Caspari 4 ErstBeos 
   
  
11 Anita Naumann 2,5 ErstBeos  
  
12 Axel Didion 2 ErstBeos 
 Roland Summkeller 2 ErstBeos 
 Raimund Hinsberger 2 ErstBeos  
 Hannes Petrischak (neu!) 2 ErstBeos 
 
16 Andreas Zapp 1,5 ErstBeos 



17 Armin Schäfer (neu!) 1 ErstBeo 
 Herwig Herzum (neu!) 1 ErstBeo 
 Christoph Braunberger 1 ErstBeo 
 Jochen Barte (neu!) 1 ErstBeo 
 Jeremy Strätling 1  ErstBeo 
 
22 Anna Caspari 0,5 ErstBeo 
 Simon Obertreis (neu!) 0,5 ErstBeo 
 Abdusch Ünal (neu!) 0,5 ErstBeo  
 Elina Barbie (neu!) 0,5 ErstBeo  
 Oliver Schmitz (Potsdam) 0,5 ErstBeo 
 Dominik Schmitz (Potsdam; neu!) 0,5 ErstBeo 
 Benedikt Schmitz (Potsdam; neu!) 0,5 ErstBeo 
 Benno von Blanckenhagen (Hessen; neu!) 0,5 ErstBeo 
 Erk Dallmeyer (Niedersachsen; neu!) 0,5 ErstBeo 
 Hartmut Kretschmer (Brandenburg; neu!) 0,5 ErstBeo 
 Sigrid Zimmer-Caspari (neu!) 0,5  ErstBeo 
  
  
 



 

Team-Wertung  2012  
 

30. Juli 2012 
 

% 

 
1 Team Ulrich 19,5 P 

  Maren & Rainer Ulrich  
 
 2 Team Strätling  17,5 P 

  Ronny & Marvin Strätling  
 

3 Team Caspari  9,5  P 

  Alexander, Steffen & Anna Caspari 
 

 4 Team Schmitz  1,5  P 
  Oliver, Dominik & Jonathan Schmitz 

  
 
 

 
 

 

% 



5. ErstBeo- und LetztBeo-Liste 
 

5.2 LetztBEO-Liste 2011 
 

Von den folgenden (insgesamt 9) Arten suchen wir neben dem Erst-
Beobachtungsnachweis auch das Datum der letzten Beobachtung im Saarland. So 
erfahren wir mehr darüber wie lang die Art tatsächlich im Saarland fliegt. Der LETZTBeo 
bringt jeweils 1 Punkt. 

 
Beim LETZTBEO wird ab sofort jede eingegangene Meldung aufgeführt (und nicht nur 
die letzte, die in die Wertung geht). So ist die Dynamik der Meldungen schön abzulesen 
ï und jeder kann seine Meldung in der Liste wiederfinden. Auch wenn sie dann nicht die 
ALLERLETZTE isté 
 
NEU 2012 der letzte Falter des Jahres (ohne die Falter-Überwinterer Zitronenfalter,  

Fuchsé), auch wenn die Art nicht auf der LETZTBEO-Liste steht, bringt 2 Punkte. 
 
 
 

9 LETZTBeos  2012  
 
 

 

 

 
 

LB Weißbindiges Wiesenvögelchen - Coenonympha arcania  

OK        16.7. Jürgen Becker (Willerklamm 6808/425) 1 Falter 

 5.7. Rainer Ulrich, Bliesmengen-Bolchen/ Kreuzberg, s5 

 

LB Großer Ameisen-Bläuling - Maculinea arion 

ok 16.7. Thomas Reinelt (Straße Reinheim-Habkirchen Süd) 1 W 

       16.7. Jürgen Becker (Gersheim 6809/133) 1 ǀ 

 5.7. Rainer Ulrich, Niedergailbach/ Wallringer Bach, 2 W (je Eiablage an Origanum 

 vulgare) 

 

LB Himmelblauer Bläuling - Polyommatus bellargus 

 30.7 Steffen Caspari, Thomas Reinelt (Fechingen-Gebberg) 2 M, 1 W 

 

LB Blauer Eichen-Zipfelfalter - Neozephyrus quercus  

ok 10.8. Oberthal Transekt, 6408/431, CasSt 

 8.8. Alexander Caspari (Wadern-Noswendel, Ahornweg 7), 1 Ex. 

 23.7. Steffen Caspari, 1 Ex. im Transekt Oberthal 

 

LB Distelfalter - Vanessa cardui (LINNAEUS, 1758) 

         27.7. Thomas Reinelt (Fechingen-Gebberg)  

 



LB Kl einer Kohlweißling - Pieris rapae (LINNAEUS, 1758) 

 

  

LB Dunkelbrauner Bläuling  - Aricia agestis ([DENIS &  SCHIFFERMÜLLER], 1775) 

 

 

LB Kleiner Fuchs - Aglais urticae (LINNAEUS, 1758) 

 

 

LB Wander-Gelbling - Colias croceus (FOURCROY, 1785) 

 

 



5.1 ErstBeoïListe - Jahr 2012 
 
 
 

 

 

Bitte fasst Eure Meldungen in Times 12 Punkt wie im nachfolgenden Beispiel ab (wird 

dann von mir rüberkopiert): 

ERSTBEO   bzw.   LETZTBEO    

Lycaena phlaeas 

23.4. Thomas Reinelt (Naßweiler-Elenzberg, 6708/1), 1 ǁ 
 
Unvollständige Meldungen werden nicht berücksichtigt. 
 

 

Sonder-Kartierung von vier Insektenarten 
 

Ð  Hirschkäfer        (1 Sonderpunkt an Herwig Herzum, 19.5.) 
Ð  Gottesanbeterin (1 Sonderpunkt an Hannes Petrischak, 29.8.) 
Ð  Schwarze Mörtelbiene (neuer Standort mit Nestern; 1 SP) 
Ð  Libellen-Schmetterlingshaft (Libelloides coccajus); 1 SP 
 
 

! 
 

 

Nr.  Datum  (= 20 11) Beobachter (Fundort , Anzahl ) 

 

1 19.2.2012 (16.1.)  Zitronenfalter - Gonepteryx rhamni  

 Armin Schäfer (Roschberg/ Rothewald) 

Bei meinem Waldspaziergang auf einem alten Waldweg 

(Südlage) entdeckte ich ihn fliegend. Nach ein paar Minuten 

setzte er sich dann aufs Laub und ich konnte Fotos machen. 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Libellen-Schmetterlingshaft


   

 
2  27.2. (4.3.)  Tagpfauenauge - Inachis io (LINNAEUS, 1758) 

Wolfgang Palm, Transekt S Wehrden. Sitzt in welkem Laub.  

 

3  28.2. (1.3.)  Großer Fuchs - Nymphalis polychloros (LINNAEUS, 1758)

     Axel Didion, Peterberg bei Eiweiler: RE 2574447,  H 5492870. 

  29.2. Rolf Klein (Merzig, Kreuzberg), 1 F 

  Alexander Caspari (St. Wendel, Bahndamm), 15 (!) F 

  1.3. Rainer Ulrich & Maren Bergmann, 1 F Saarbrücken-St. 

  Arnual, an der Autobahnböschung  

4 29.2. (7.2.) C-Falter - Polygonia c-album (LINNAEUS, 1758)  

  Rolf Klein (Merzig, Kreuzberg), 1 F 

5 29.2. (28.2.) Kleiner Fuchs - Aglais urticae (LINNAEUS, 1758)   

  Rolf Klein (Merzig, Kreuzberg), 5 F 

  Anna Caspari (St. Wendel, Golfplatz) 

  Alexander Caspari (St. Wendel, Bahndamm), 2 F 

 

6 15.3. (24.3.) Kleiner Kohlweißling - Pieris rapae  

  Jürgen Becker Bergehalde Ensdorf 6606/423,  1ǁ (Belegfoto!) 

  - erster 2012 geschlüpfter Falter: 2 P !!! -  

 

7 17.3. (22.3.)  Admiral - Vanessa atalanta 

     Wolfgang Palm, Transekt S Wehrden. 

 

8  22.3. (25.3.)  Faulbaum-Bläuling - Celastrina argiolus 

Axel Didion, Marpingen, Seitenbach Alsbach RE 2575923 H 

5479376 

23.3. Rainer Ulrich; Simon Obertreis, Abdusch Ünal, Elina 

Barbie (Schüler der 7d der ERS Nalbach); Nalbach Ortsmitte,  

2 ǁ 

23.3.  Jürgen Becker, Ensdorf Bergehalde 6606/423, 1 ǁ 

 

9 23.3. (22.3.)  Aurorafalter - Anthocharis cardamines 

Marvin Strätling (Rilchingen Nord, Bergwald), 1 ǁ 

Jürgen Becker, Ensdorf Bergehalde  6606/423,  2 Ex.  

23.3. Rainer Ulrich; Simon Obertreis, Abdusch Ünal, Elina 

Barbie (Schüler der 7d der ERS Nalbach); Nalbach/Primsaue,  

1 Ex. 

24.3. Maren & Rainer Ulrich: Wiesbach 1 ǁ, 

Habkirchen-Kreuzberg s5, Habkirchen-Willerklamm s10  


